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Niederschrift 
 
über die 5. öffentliche Sitzung des Amtsausschuss des Amtes Nordsee-Treene am  
13. März 2014 in Harmsens Gasthof in Rantrum. 
 
Beginn der Sitzung: 20.00 Uhr 
Ende der Sitzung: 22.10 Uhr 
 
Anwesend: 
1. Amtsvorsteher Ralf Heßmann, Hattstedt 
2. Bürgermeisterin Silke Clausen, Arlewatt 
3. Bürgermeisterin Ute Clausen, Elisabeth-Sophien-Koog 
4. Bürgermeister Hans Hermann Paulsen, Drage 
5. Bürgermeister Hans Peter Lorenzen, Fresendelf 
6. Amtsausschussmitglied Ralf Jacobsen, Hattstedt 
7. Amtsausschussmitglied Christel Schmidt, Hattstedt 
8. Bürgermeister Jan Ingwersen, Hattstedtermarsch 
9. Bürgermeisterin Karen Hansen, Horstedt 
10. Bürgermeister Frank Schäfer, Hude 
11. Bürgermeister Detlef Honnens, Koldenbüttel 
12. Bürgermeister Bernd Heiber, Mildstedt 
13. Amtsausschussmitglied Telse Jacobsen, Mildstedt 
14. Amtsausschussmitglied Horst-Werner Kühl, Mildstedt 
15. Amtsausschussmitglied Gerda Sell, Mildstedt 
16. Bürgermeister Werner Peter Paulsen, Nordstrand 
17. Amtsausschussmitglied Michael Brauer, Nordstrand 
18. Amtsausschussmitglied Karla Bruns, Nordstrand 
19. Bürgermeister Hans-Joachim Müller, Oldersbek 
20. Bürgermeister Thomas Carstensen, Olderup 
21. Bürgermeisterin Eva-Maria Kühl, Ostenfeld 
22. Amtsausschussmitglied Willy Rohde, Ostenfeld 
23. Bürgermeisterin Christa Reese, Ramstedt 
24. Bürgermeister Horst Feddersen, Rantrum 
25. Amtsausschussmitglied Karin Harmsen, Rantrum 
26. Bürgermeister Jürgen Meyer, Schwabstedt 
27. Amtsausschussmitglied Thies Hansen, Schwabstedt 
28. Bürgermeister Peter Dirks, Seeth 
29. Bürgermeisterin Angela Feddersen, Simonsberg 
30. Stellv. Amtsausschussmitglied Susan Feddersen-Meier, Süderhöft (für Tewes Vogel-

sang) 
31. Bürgermeister Karl-Jochen Maas, Südermarsch 
32. Bürgermeisterin Christel Zumach, Uelvesbüll 
33. Bürgermeisterin Jutta Rese, Winnert 
34. Bürgermeister Hans-Werner Petersen, Wisch 
35. Bürgermeister Johannes Heinrich Jürgensen, Wittbek 
36. Bürgermeister Willi Berendt, Witzwort 
37. Bürgermeister Reinhold Schaer, Wobbenbüll 
 
Außerdem sind anwesend: 
Stellv. Bürgermeisterin Elke Kempkes, Friedrichstadt 
Ute Gabriel-Boucsein, BürgerBreitbandNetzgesellschaft 
Amtswehrführer Tim Petersen 
Stellv. Amtswehrführer Jams-Detlef Norden 
Stellv. Amtswehrführer Hermann Rudolph 
Sprecher der HGV Bernd Häring 
Femke Postel, Personalrat 



5. Amtsausschuss Amt Nordsee-Treene am 13.03.2014 

Seite 2 von 6 

Frank Feddersen, stellv. LVB 
LVB Claus Röhe als Schriftführer 
Herr Möller, Husumer Nachrichten (TOP 8 – 10) 
sowie 2 Zuhörer 
 
Tagesordnung 
1. Einwohnerfragestunde 
2. Feststellung der Niederschrift über die 4. Sitzung am 11.12.2013 
3. Bericht des Amtsvorstehers 
4. Bericht der Ausschüsse, des Amtswehrführers und der Delegierten der einzelnen Institu-

tionen 
5. Anfragen aus dem Amtsausschuss 
6. Breitbandversorgung - Bericht aus der BürgerBreitbandNetzgesellschaft 
7. Zustimmung zur Wahl der stellv. Amtswehrführer mit anschl. Ernennung und Vereidi-

gung 
8. Neuwahl der Schiedsleute einschl. Änderung der Bezirke 
9. Abschluss eines öffentlich-rechtlichen Vertrages mit dem WBV Eiderstedt wegen der 

Erhebung von Abwassergebühren (für die Gemeinde Uelvesbüll) 
10. Benennung der Mitglieder des Briefwahlvorstandes für die Europawahl am 25.5.2014 
Nicht öffentlich 
11. Personalangelegenheiten 
 
 
Amtsvorsteher Ralf Heßmann eröffnet die Sitzung des Amtsausschuss des Amtes Nordsee-
Treene. Er begrüßt alle Anwesenden, besonders die Gäste, recht herzlich und stellt die ord-
nungs- und fristgemäße Ladung fest. Einwände gegen die Tagesordnung werden nicht erho-
ben. Der Amtsausschuss Amt Nordsee-Treene ist beschlussfähig. 
Amtsvorsteher Heßmann weist auf die Einladung zum Salvatorabend am 21.3.2014 in 
Husum hin und bittet um Anmeldung bei ihm. 
 
1. Einwohnerfragestunde       
 
Es werden keine Fragen gestellt. 
 
 
2. Feststellung der Niederschrift über die 4. Sitzung am 11.12.2013       
 
Die Niederschrift wird einstimmig festgestellt. 
 
 
3. Bericht des Amtsvorstehers       
 
Amtsvorsteher Heßmann und LVB Röhe berichten über folgende Angelegenheiten: 

• Partnerschaft Hajnowka – für die alljährliche Fahrt nach Hajnowka stehen die Mitfahrer 
fest. Die Fahrt findet vom 25. – 30.6.2014 statt. 

• Partnerschaft Usedom-Nord – am 25.5.2014 findet die Kommunalwahl statt. Es ist ein 
Besuch des Partneramtes zur Sitzung des Amtsausschusses vom 1. – 3.7.2014 geplant. 

• Tagespflege Winnert – bei der Eröffnung wurden die Grüße und Glückwünsche des 
Amtes überbracht. Jutta Rese berichtet, dass die Tagespflege bereits gut angenommen 
wird. 

• Sommerfest Husumer Werkstätten – das diesjährige Sommerfest findet am 5.7.2014 
statt. Hierfür übernimmt Amtsvorsteher Heßmann die Schirmherrschaft. Vorher wird eine 
Besichtigung in den Werkstätten stattfinden. Hierzu wird rechtzeitig zum 6.5.2014, 9.00 
Uhr, zum Frühstück eingeladen. Evtl. wird gleichzeitig die Bürgermeisterrunde sein. 

• Vorstand AktivRegion – Claus Röhe weist auf die Sitzung des Vorstandes am 
18.3.2014 in Mildstedt. Hier werden weitere Restmittel für 2 Projekte vergeben. 
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4. Bericht der Ausschüsse, des Amtswehrführers und der Delegierten der einzel-
nen Institutionen       
 

• Amtswehrführer – Tim Petersen berichtet über den Feuerwehrausschuss, wo u.a. die 
Feuerwehrunfallkasse vorgetragen hat und über das Einrichten regionaler Führungsstel-
len gesprochen wurde. Die nächste Sitzung findet am 18.6.2014 statt. 
 

• Schulgesetz – Werner Peter Paulsen berichtet über die möglichen Fördermittel für die 
Umwandlung der Regionalschule zur Gemeinschaftsschule. Die Herrendeichschule auf 
Nordstrand hat zurzeit 175 Schüler. Der Standort sollte gestärkt werden. Die Beförde-
rung der Schulkinder aus anderen Gemeinden bereitet im Moment Probleme. 
Das Gespräch wegen der Schulsozialarbeit soll nach Absprache zu einem späteren 
Termin stattfinden. 
 

• Vorstellung der Gemeinde Rantrum – Bürgermeister Horst Feddersen stellt seine 
Gemeinde vor. Sie hat 1.369 ha und ca. 1.750 EW. Außerdem berichtet der Bürgermeis-
ter über die Bereiche Landwirtschaft, Gewerbe und Vereinsleben. Außerdem besteht ei-
ne Grundschule mit 90 Kindern sowie ein Kindergarten mit Krippe, die voll ausgelastet 
sind. In Sachen Jugendarbeit und Feuerwehr ist die Gemeinde gut aufgestellt. Die Infra-
struktur stimmt. Zurzeit wird ein neuer MarktTreff gebaut und es werden weitere Bürger-
windparks geplant. Hinsichtlich der baulichen Entwicklung finden Gespräche im Rahmen 
der Stadtumland-Planung statt. 

 
 
5. Anfragen aus dem Amtsausschuss       
 

• Karen Hansen bittet Informationen zur Verlegung von Leerrohren für Breitband recht-
zeitiger zur Verfügung zu stellen. Die weitere Beratung folgt im nicht-öffentlichen Teil. 
 

• Horst Feddersen spricht die Meldungen wegen der Sturmschäden an. Im Nachhinein 
können keine Beweisfotos geliefert werden. Hierauf sollte das Versicherungsbüro hin-
gewiesen werden. 
 

• Werner Peter Paulsen appelliert an den Amtsausschuss, sich für den Berufsstand der 
Hebammen einzusetzen. Die Prämien für den Versicherungsschutz spielen eine ent-
scheidende Rolle. Der ländliche Raum droht weiter auszubluten. 
 

• Michael Brauer weist darauf hin, dass Sitzungsunterlagen für Sitzungen der Gemein-
devertretung nicht den bürgerlichen Mitgliedern zugeleitet werden. Es wird mitgeteilt, 
dass das Übersenden nach der Gemeindeordnung nicht möglich ist. Bei Ausschusssit-
zungen werden bei Mitgliedschaft entsprechende Unterlagen bereitgestellt. 
In diesem Zusammenhang wird mitgeteilt, dass geplant ist, zukünftig Einladungen ein-
schl. Unterlagen per Email zu übersenden. Hier werden die Entsprechenden Gremien 
über die Regularien unterrichtet. Einverständniserklärungen werden eingefordert. 
 

• Telse Jacobsen bedankt sich beim HGV-Verbund für die Unterstützung für den Ausbau 
der Bundesstraße 5. Insbesondere die Veranstaltung am 21.1.2014 hat entsprechende 
Impulse gegeben. 

 
 
6. Breitbandversorgung - Bericht aus der BürgerBreitbandNetzgesellschaft       
 
Amtsvorsteher Heßmann begrüßt noch einmal recht herzlich die Geschäftsführerin der 
BBNG, Frau Ute Gabriel-Boucsein. 
Frau Gabriel-Boucsein berichtet über die augenblickliche Situation mit dem Breitbandausbau 
in den Gemeinden. In Löwenstedt werden die ersten Anschlüsse getestet, so dass in Kürze 
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mit einer offiziellen Freischaltung das Breitbandnetz in Betrieb gehen kann. Insgesamt sind 
ca. 40 Anschlüsse in Löwenstedt fertig. 
Beim weiteren Ausbau muss die Gesellschaft flexibel reagieren. Wegen der Finanzierung 
finden intensive Gespräche mit den Banken und dem Land statt. Zurzeit hat die BBNG 920 
Gesellschafter mit einem Kapital von 2,44 Mio. €. Eine weitere intensive Unterstützung durch 
die Kommunen ist unbedingt erforderlich und wichtig. Hier muss auch über weitere Beitritte 
oder Erhöhung der Gesellschafteranteile nachgedacht werden. 
Im Büro sind zurzeit 2 Stellen vakant. Die Ausschreibungen laufen, leider sind geeignete 
Fachkräfte schwer zu finden. 
Auf die Mitverlegung von Leerrohren im Zuge von Maßnahmen der SH-Netz AG weist sie 
besonders hin. Die weitere Vorgehensweise wird im nicht-öffentlichen Teil behandelt. 
Frau Gabriel-Boucsein weist außerdem auf den Breitbandtag am 14.4.2014 im NCC in 
Husum und auf die Eiderstedt-Messe am 3./4.5.2014 in Garding hin. 
 
 
7. Zustimmung zur Wahl der stellv. Amtswehrführer mit anschl. Ernennung und 
Vereidigung       
 
Amtsvorsteher Heßmann teilt mit, dass bei der Delegiertenversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehren des Amtes am 27.2.2014 Hans-Detlef Norden und Hermann Rudolph zu stellv. 
Amtswehrführern wiedergewählt worden sind. 
Der Amtsausschuss bestätigt einstimmig die entsprechenden Wahlen. 
Amtsvorsteher Heßmann ernennt Hans-Detlef Norden und Hermann Rudolph jeweils zu 
stellv. Amtswehrführern und überreicht die Ernennungsurkunden. Beide leisten jeweils den 
Beamteneid. 
 
 
8. Neuwahl der Schiedsleute einschl. Änderung der Bezirke       
 
Zum 1.5.2014 ist die Wahlzeit der Schiedsleute ausgelaufen. Aus deren Kreis wurde eine 
Anpassung der Schiedsbezirke vorgeschlagen, die folgende Einteilung vorsieht: 
Bezirk 1 Nordstrand, Elisabeth-Sophien-Koog  ca. 2.300 EW 
Bezirk 2 Arlewatt, Hattstedt, Hattstedtermarsch, Horstedt, 

Olderup, Wobbenbüll     ca. 4.800 EW 
Bezirk 3 Fresendelf, Hude, Oldersbek, Ostenfeld, 

Ramstedt, Rantrum, Schwabstedt, Süderhöft, 
Winnert, Wisch, Wittbek    ca. 7.600 EW 

Bezirk4 Drage, Koldenbüttel, Mildstedt, Seeth, 
Simonsberg, Südermarsch, Uelvesbüll, Witzwort ca. 8.200 EW 
 

Bezirk 5 Friedrichstadt (eigene Wahl durch die  
Stadtverordnetenversammlung)   ca. 2.500 EW 

 
Die Neuteilung der Schiedsbezirke wird einstimmig vom Amtsausschuss beschlossen. 
 
Die Ausschreibung wurde sowohl in den Husumer Nachrichten als auch im Amtsblatt ent-
sprechend veröffentlicht. Hier werden auch die Aufgaben und die persönlichen Vorausset-
zungen erläutert. Die gewählten Schiedsleute werden nach der Wahl benachrichtigt und ha-
ben eine Einverständniserklärung über die Annahme der Wahl abzugeben. Danach werden 
die Namen der gewählten Schiedsleute dem Amtsgericht mitgeteilt. Dieses wird die Schieds-
leute dann ernennen und vereidigen. Sie sind dann für 5 Jahre (bis 30.04.2019) gewählt. 
Entsprechende Bewerbungen sind eingegangen. 
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Der Amtsausschuss wählt jeweils folgende  
Schiedsamtsbezirk 1 
Claus Colpien, Nordstrand   als Schiedsmann  einstimmig 
Gundula Schulz, Elisabeth-Sophien-Koog als stellv. Schiedsfrau einstimmig 
 
Schiedsamtsbezirk 2 
Uwe Tschanter, Hattstedt   als Schiedsmann  einstimmig 
Hauke Martens, Hattstedtermarsch  als stellv. Schiedsmann einstimmig 
 
Schiedsamtsbezirk 3 
Horst Köchling, Rantrum   als Schiedsmann  36 Stimmen 
Sonja F. Schröter, Schwabstedt  als Schiedsfrau  1 Stimme 
Heinrich Thomsen, Schwabstedt  als stellv. Schiedsmann einstimmig 
 
Schiedsamtsbezirk 4 
Peter Martinen, Witzwort   als Schiedsmann  34 Stimmen 
Gaby Lönne, Witzwort   als Schiedsfrau  3 Stimmen 
Lorenz F. Paas, Seeth   als stellv. Schiedsmann einstimmig 
 
 
9. Abschluss eines öffentlich-rechtlichen Vertrages mit dem WBV Eiderstedt we-
gen der Erhebung von Abwassergebühren (für die Gemeinde Uelvesbüll)    
 
Es wird mitgeteilt, dass der bisher bestehende Vertrag noch für die Gemeinden Koldenbüttel, 
Witzwort und Uelvesbüll gilt. Da die Gemeinden Koldenbüttel und Witzwort die Aufgabe Ab-
wasserentsorgung auf den WBV Eiderstedt übertragen haben, fallen diese in der vertragli-
chen zur Erhebung der Abwassergebühren weg. Der neue Vertrag gilt nur noch für die Ge-
meinde Uelvesbüll rückwirkend zum 1.1.2013. 
Auf Empfehlung des Haupt- und Finanzausschusses beschließt der Amtsausschuss mit 32 
Stimmen bei 1 Enthaltung den Abschluss des Vertrages. 
 
Die Amtsausschussmitglieder Willi Berendt, Karl-Jochen Maas, Angela Feddersen und 
Christel Zumach war bei der Beratung und Beschlussfassung nicht anwesend. 
 
 
10. Benennung der Mitglieder des Briefwahlvorstandes für die Europawahl am 
25.5.2014       
 
Für die Europawahl am 25. Mai 2014 ist für den Wahltag ein Briefwahlvorstand zu benennen.  
Der Amtsausschuss benennt einstimmig folgende Kolleginnen und Kollegen aus der Amts-
verwaltung: 
Wahlvorsteher Claus Röhe 
Stellvertreter  Frank Feddersen 
Beisitzer Ines Jensen, Peter Matthias, Diana Meyer, Sigrid Schumacher-

Tschanter, Lisa Sosnowsky, Imke Witt 
 
 
Die Öffentlichkeit wird einstimmig ausgeschlossen. Die Zuhörer verlassen den Sit-
zungsraum. 
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Nicht öffentlich 
 
11. Personalangelegenheiten       
 
… 
 
Die Öffentlichkeit wird wieder hergestellt. Beschlüsse werden, soweit möglich, be-
kannt gegeben. 
 
Amtsvorsteher Heßmann bedankt sich bei allen für die harmonische Mitarbeit und schließt 
die Sitzung des Amtsausschusses des Amtes Nordsee-Treene. 
 
 
 
 

Amtsvorsteher    Schriftführer 


